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Nutzen Sie Power Platform, Common Data Service und in-
terne Berichtstools, um Ihre Daten in Dynamics 365 zu ver-
binden, zu analysieren und anzuzeigen.

Wie kann die Unternehmensführung gute Entscheidungen 
treffen, ohne Einblick in die zugrunde liegenden Finanz- 
und Betriebsdaten zu haben? Ohne Transparenz wäre dies 
nicht möglich. Mit den Berichts- und Analysefunktionen in 
Dynamics 365 können Sie jedem geschäftlichen Benutzer 
die nötigen Einsichten bereitstellen.

Im Folgenden erhalten Sie einige Informationen zu Power 
Platform, die Ihnen zeigen, wie Organisationen ihre Daten 
verbinden, analysieren oder automatisieren und auf der 
Grundlage dieser Daten handeln können. Power Platform 
ist eine Plattform, die nur wenig Code erfordert. Sie unter-
stützt Microsoft 365, Azure, Dynamics 365 und eigenständi-
ge Anwendungen. Power Platform ist die Basis verschiede-
ner Dynamics 365-Apps. Wir be-zeichnen diese Dynamics 
365-Apps als Erstanbieter-Apps, und sie werden als modell-
gesteuerte Power Apps auf Power Platform entwickelt, ein-
schließlich:

•	 Dynamics 365 Sales
•	 Dynamics 365 Marketing
•	 Dynamics 365 Customer Service
•	 Dynamics 365 Field Service

Sie können diese Apps unverändert oder mithilfe von Pow-
er Platform angepasst und erweitert verwenden. Erfahrene 
Geschäftsanwender – auch Citizen Developer genannt – 

 können eigene Anwendungen auf derselben Plattform er-
stellen und anpassen, die auch von den Erstanbieter-Apps 
verwendet wird. Wenn Sie Ihre eigenen Apps auf der Ba-
sis von Power Platform erstellen, befinden sich Ihre Apps 
auf derselben Ebene wie die Erstanbieter-Apps von Micro-
soft. Das bedeutet, dass Sie Ihre Apps mit denselben Ent-
wicklungstools, Auto-matisierungsoptionen, Berichten und 
mehr entwickeln.

Microsoft Power Platform ist mehr als nur die Summe sei-
ner Teile. Sie können alle Apps miteinander und mit Micro-
soft 365, Dynamics 365, Azure und vielen hundert weiteren 
Apps verbinden und so vollständige Geschäftslösungen 
entwickeln.



Die Verwendung der Power Platform 
in Dynamics 365

Organisationen benötigen Flexibilität bei der Entwicklung 
von Geschäftslösungen, die ihren Anforderungen ent-
sprechen. Sie müssen auf ihre Organisation zugeschnitte-
ne Geschäftslösungen bereitstellen, die auf verschiedenen 
Plattformen und Gerätetypen verfügbar sind und benut-
zerdefinierte Analyse- und Berichtsoptionen bieten, damit 
die Benutzer der Organisation weniger arbeiten und mehr 
leisten.

Microsoft Power Platform ist ein Beispiel für eine Geschäfts-
anwendungsplattform. Sie verbessert als integrierte Anwen-
dungsplattform, die aus Power BI (Business Intelligence), 
Power Apps und Power Automate besteht, die Produktivität 
in Ihrem Unternehmen. Aber es ist mehr als nur die Summe 
seiner Teile. Verbinden Sie sie miteinander – und mit Dyna-
mics 365 – und erstellen Sie vollständige End-to-End-Ge-
schäftslösungen.

Power Platform unterstützt und erweitert Microsoft 365, 
Dynamics 365, Azure und Dienste und Anwendungen von 
Drittanbietern. Power Platform bietet Automatisierungs-
funktionen mit geringem Programmierbedarf, effektive 
datengesteuerte Anwendungen und eine anpassbare Ge-
schäftslogik zur Verbesserung von Geschäftsprozessen, 
Systemen und Flows. Sie können die Plattform zur Model-
lierung von Daten für Analysezwecke und zur Gewinnung 
neuer Erkenntnisse verwenden.

Wer verwendet Power Platform?

Analysten: 
Kommen Sie schnell von Daten zu Erkenntnissen und Aktio-
nen. Stellen Sie eine Verbindung zu Hunderten von Quellen 
her, bereiten Sie problemlos Daten vor, und erstellen Sie in 
wenigen Minuten wunderschöne Berichte.

Geschäftsanwender: 
Halten Sie sich immer auf dem Laufenden. Zeigen Sie Dash-
boards im Web oder auf Ihrem Smartphone, erhalten Sie 
Warnungen, wenn sich Daten ändern, und untersuchen Sie 
Daten detailliert. Ihre Daten sind immer verfügbar.
IT-Mitarbeiter: 
Vereinfachen Sie die Verwaltung, erreichen Sie Compliance 
und schützen Sie Ihre Daten, während Sie den Mitarbeitern 
Zugriff auf die benötigten Informationen gewähren.

Entwickler: 
Erwecken Sie Ihre Apps mit Daten zum Leben. Integrieren 
Sie interaktive Datenvisualisierungen und liefern Sie auf je-
dem Gerät aussagekräftige Berichte mit hoher Wiederga-
betreue.

Power Platform integriert Geschäftsdaten aus einer Vielzahl 
von Microsoft- und Drittanbieter-Datenquellen und erwei-
tert Microsoft Dynamics 365-Geschäftsanwendungen. 

Die Plattform besteht aus drei Anwendungen; mit ihnen 
können Sie dynamische Visualisierungen aus Daten erstel-
len, die in internen und externen Quellen gehostet sind, 
benutzerdefinierte Apps erstellen und Workflows automa-
tisieren.

Die folgende Grafik zeigt die Power Platform-Apps und un-
terstützende Dienste.



Die folgende Grafik zeigt die Funktionen von Power Platform und wie die Plattform Innovationen vorantreiben kann. 

Power Platform ermöglicht Benutzern und Organisationen, 
Daten zu analysieren, zu bearbeiten und zu automatisieren, 
um ihre Unternehmen digital zu transformieren. Sie können 
mit dieser Plattform Apps erstellen und diese dann freige-
ben. Ihre Benutzer können diese Apps in einem Browser 
oder auf einem mobilen Gerät verwenden. Alternativ kön-
nen Sie Ihre Apps auch in SharePoint, Power BI oder Teams 
einbetten. 

Die Power Platform-Komponenten und deren 
Mehrwert bei der Verwendung in Organisatio-
nen.

Microsoft Power BI

Power BI ist ein Geschäftsanalysedienst, der Erkenntnisse 
bereitstellt und schnelle, fundierte Entscheidungen ermög-
licht. Dieser Dienst hilft Ihnen dabei, diese Daten in umsetz-
bare Erkenntnisse umzusetzen. Power BI stellt mithilfe von 
Standardkonnektoren eine Verbindung zu Hunderten von 
Datenquellen und über benutzerdefinierte Konnektoren zu 
nahezu unbegrenzten Datenquellen her.

Power BI vereinfacht die Ableitung von Erkenntnissen aus 
Transaktions- und Beobachtungsdaten. Dies hilft Ihnen 
auch bei der Schaffung einer datengesteuerten Unterneh-
menskultur, in der jeder Mitarbeiter Entscheidungen an-
hand von Fakten und nicht anhand von Meinungen trifft.

Power BI hilft Ihnen beim Sammeln und Anzeigen von Da-
ten als visuell beeindruckende, faszinierende und interakti-
ve Einblicke. Mit diesen Erkenntnissen können Sie Finanz-
daten und Betriebsdaten analysieren und analysieren.
Ein Vorteil von Power BI ist die Möglichkeit, viele Daten-
quellen einzubeziehen, von einer einfachen Excel-Tabelle 
bis hin zu einer Sammlung cloudbasierter und lokaler hybri-
der Data Warehouses. Sie können eine Verbindung zu Ihren 
Datenquellen herstellen, wichtige Merkmale visualisieren, 
und diese Informationen mit beliebigen Personen teilen, da 
es sich mit integrierter Governance und Sicherheit inner-
halb Ihrer gesamten Organisation skalieren lässt.

In der folgenden Abbildung haben wir Salesforce-, Explo-
rer-, Access-, Excel-, SQL-Daten-banken, Mailchimp und 
Dynamics 365-Geschäftsanwendungen verwendet, um ein 
Power BI-Dashboard zu erstellen.



•	 Transformieren Sie Daten in beeindruckende Grafiken, 
die Sie auf jedem Gerät freigeben können.

•	 Untersuchen und analysieren Sie visuell lokale und in 
der Cloud gespeicherte Daten in einer Ansicht.

•	 Erstellen und teilen Sie angepasste Dashboards und 
interaktive Berichte in Zusammenarbeit mit anderen 
Benutzern.

Einige Gründe, warum Organisationen Power BI verwenden 
sollten, um Datenvisualisierungen zu verwalten:

•	 Sie können interaktive Datenvisualisierungen in globa-
len Rechenzentren erstellen und teilen, und beispiels-
weise auch in Clouds innerhalb Ihrer Landesgrenzen, 
um Ihre Compliance- und Regulierungsanforderungen 
zu erfüllen.

•	 Sie können Power BI-Daten mit den aus Microsoft 365-
Apps wie Word, Excel, PowerPoint und Outlook be-
kannten Vertraulichkeitsbezeichnungen versehen.

•	 Tragen Sie dazu bei, die Offenlegung vertraulicher Da-
ten zu verhindern, indem Sie mit Microsoft Cloud App 
Security riskante Benutzeraktivitäten in Echtzeit blo-
ckieren.

Im Folgenden sind die Vorteile aufgeführt, die Organisatio-
nen durch die Verwendung von Power BI erzielen:

•	 Profitieren Sie von den führenden Funktionen zur Klas-
sifizierung der Vertraulichkeit und zur Verhinderung 
von Datenverlust, um Ihre Daten auch beim Export aus 
den Systemen sicher und konform zu halten.

•	 Finden Sie Erkenntnisse und teilen Sie sie – mit Hunder-
ten von Datenvisualisierungen, integrierten KI-Funktio-
nen, einer engen Excel-Integration sowie vorgefertig-
ten und benutzerdefinierten Datenkonnektoren.

•	 Reduzieren Sie die zusätzlichen Kosten, die Komplexität 
und die Sicherheitsrisiken, welche die Nutzung meh-
rerer separater Lösungen mit sich bringt, durch eine 
Analyseplattform, die effektiv von einzelnen Benutzern 
genutzt werden kann, sich aber auch organisationsweit 
skalieren lässt.

Der Power BI für Microsoft 365-Clouddienst arbeitet mit 
modellgesteuerten Apps in Dynamics 365, um eine Self-
Service-Analyselösung bereitzustellen.

Die angezeigten Daten werden automatisch aktualisiert. 
Mit Power BI Desktop oder Office Excel Power Query zum 
Erstellen von Berichten und Power BI zum Freigeben von 
Dashboards und zum Aktualisieren von Daten aus modell-
gesteuerten Apps in Dynamics 365 verfügt Ihre Organisa-
tion über eine leistungsstarke neue Methode zum Arbeiten 
mit Daten.

Power BI verfügt über Dashboards und Kacheln zum Er-
stellen von Visualisierungen mit browserbasierten, mobilen 
und Desktop-Tools. Wenn Sie die Datenanalyse im Kontext 
eines Datensatzes mit Verkaufschancen anzeigen müssen, 
können Sie Power BI-Kacheln in anderen Anwendungen wie 
Dynamics 365 Sales verwenden. Sie können auch Canvas-
Apps in Power BI-Dashboards einbetten.

Power BI Tools

Power BI besteht aus folgenden Elementen:

•	 Eine Microsoft Windows-Desktopanwendung mit der 
Bezeichnung Power BI Desktop.

•	 Ein Online-Software-as-a-Service (SaaS) namens Power 
BI-Dienst.

•	 Mobile Power BI-Apps, die auf Windows-Telefonen, Ta-
blets, Apple iOS- und Google Android-Geräten verfüg-
bar sind.

Die folgende Grafik zeigt die Zusammenstellung an Power 
BI-Tools.



Sie können mit den Power BI-Bausteinen leistungsstarke 
und beeindruckende Visualisierungen von Daten erstellen. 
Die primären Komponenten in Power BI sind:

Datasets: Ein Dataset ist eine Sammlung von Daten (aus 
einer oder möglicherweise mehreren Quellen), die Power BI 
zum Erstellen von Visualisierungen verwendet. Sie können 
Daten von Hunderten von Datenkonnektoren abrufen, um 
beeindruckende visuelle Dashboards zu erstellen.

Visualisierungen: Eine Visualisierung ist eine visuelle Dar-
stellung von Daten wie ein Diagramm oder eine farbcodier-
te Karte.

Berichte: Ein Bericht ist eine Sammlung von Visualisierun-
gen, die auf einer oder mehreren Seiten zusammen ange-
zeigt werden.

Dashboards – Ein Dashboard ist eine Sammlung visueller 
Darstellungen auf einer Seite, die Sie mit anderen Benutzern 
teilen können. Häufig handelt es sich um eine ausgewählte 
Gruppe von Visualisierungen, die schnelle Einsichten in die 
Daten oder die Story bieten, die Sie präsentieren möchten.

Die Art, wie Sie Power BI nutzen, hängt von Ihrer Rolle in 
einem Projekt oder einem Team ab. Möglicherweise schau-
en Sie sich nur Berichte und Dashboards an, aber Ihr Kol-
lege, der Zahlen verarbeitet und Geschäftsberichte erstellt, 
könnte hingegen Power BI umfassend nutzen, um Berichte 
zu veröffentlichen, die Sie sich anschließend ansehen. 
Andere Kollegen im Vertrieb nutzen ihre Power BI-Smart-
phone-Apps vielleicht, um die Entwicklung ihrer Vertriebs-
quoten zu überwachen und sich detailliert neue Vertriebs-
leads anzusehen.



Microsoft Power Apps

Power Apps ist eine Suite mit Apps, Diensten, Konnektoren 
und einer Datenplattform. Sie bietet eine schnelle Entwick-
lungsumgebung für Anwendungen, um benutzerdefinierte 
Apps für Ihre geschäftlichen Anforderungen zu erstellen.

Sie können Power Apps in zahlreichen verschiedenen Arten 
von Szenarien verwenden:

Produktivitätsanwendungen für Einzelpersonen/Teams: 
In Self-Service-Szenarien können Benutzer ihre täglichen 
Aufgaben optimieren und ihre Prozesse in Form einer 
Power Apps-Anwendung oder Power Automate-Automa-
tisierung integrieren. Sie können diese Apps mit anderen 
Teammitgliedern teilen und sie als unternehmensweit aus-
gerollte Anlage heraufstufen.

Benutzerdefinierte Apps, die mit modellgesteuerten 
Apps in Dynamics 365 zusammenarbeiten: 
Diese Anwendungen sind der schnellste Weg, um gängige 
Geschäftsszenarien wie die Kundenbindung effektiv zu be-
arbeiten, und diese Szenarien bei Bedarf an die individu-
ellen Anforderungen Ihres Unternehmens anzupassen. Sie 
können benutzerdefinierte Apps und Flows erstellen, um 
modellgesteuerte Apps in Dynamics 365 zu erweitern und 
noch weiter einzubetten.

Dynamics 365 Sales und Dynamics 365 Customer Ser-
vice: 
Wir haben diese Anwendungen weiter entwickelt und in der 
Power App-Umgebung bereitgestellt. Wir haben Common 
Data Service für Datenspeicherung und wichtige Plattform-
dienste verwendet.

Benutzerdefinierte Apps für SharePoint, Outlook, 
Teams und Excel: 
Sie können auch Power Apps in die Anwendungen einbet-
ten, die Benutzer bereits verwenden. Diese Situation erhöht 
häufig die Akzeptanz seitens der Benutzer, da diese keine 
völlig neue Anwendung lernen müssen, sondern auf ver-
traute Anwendungen aufbauen können.

Geschäftskritische Branchenanwendungen: 
Mit denselben Tools und Techniken, mit denen Microsoft in 
Dynamics 365 modellgesteuerte Apps erstellt, können Un-
ternehmenskunden ihre eigenen Branchenanwendungen 
erstellen und komplexere Probleme lösen.

Apps von AppSource: 
Neben von Microsoft erstellten Apps können auch Drit-
tanbieter-ISVs auf der Power Apps-Plattform aufbauen. Sie 
finden diese Apps im AppSource-Marketplace. Sie können 
diese Apps in Ihre bestehenden oder einer neuen Umge-
bung installieren.

Die Verwendung von Power Apps bietet die folgenden Vor-
teile:

•	 Benutzer zur Entwicklung funktionsreicher, benutzer-
definierter Geschäftsanwendungen mit minimalem lo-
gischen Ausdrücken befähigen

•	 Umfassende Geschäftslogik- und Flowfunktionen für 
die Transformation von manuellen Geschäftsprozessen 
in digitale, automatisierte Prozesse bereitstellen

•	 Benutzern mit einem reaktionsschnellen Design die rei-
bungslose Ausführung in Browsern oder auf mobilen 
Geräten ermöglichen

Sie können Power Apps verwenden, um Canvas- oder mo-
dellgesteuerte Anwendungen sowie Power Apps-Portale zu 
erstellen. Beide Arten von Anwendungen verwenden Daten 
und können eine benutzerdefinierte Benutzererfahrung 
haben, sind jedoch unterschiedlich gestaltet. Eine Canvas-
Anwendung verwendet einen visuellen Builder, der von der 
Benutzererfahrung gesteuert wird. Modellgesteuerte An-
wendungen verwenden Daten, die für den Benutzer relevant 
sind. Power Apps-Portale sind Webportale, die für Mitarbei-
ter oder Benutzer außerhalb der Organisation in Common 
Data Service gespeicherte Daten sichtbar machen.

Canvas-Apps
Sie können eine App erstellen, indem Sie Elemente per 
Drag-and-Drop so auf einer Canvas anordnen, wie es für 
Ihre Geschäftsprozesse und Daten sinnvoll ist. Sie können 
Canvas-Apps erstellen, ohne Code in einer herkömmlichen 
Programmiersprache wie C# zu schreiben. Sie können Ex-
cel-ähnliche Ausdrücke erstellen, um eine Logik zu spezi-
fizieren und mit Daten zu arbeiten. Canvas-Apps können 
Geschäftsdaten aus einer Vielzahl von Microsoft- und Dritt-
anbieterquellen integrieren. Wenn Ihre App fertig ist, geben 
Sie sie frei, damit Benutzer sie in einem Browser und auf 
einem mobilen Gerät ausführen können, oder betten Sie 
Ihre App in SharePoint, Power BI oder Teams ein.

Modellgesteuerte Apps
Sie können eine App basierend auf Daten und dem Daten-
modell erstellen. Dieser Ansatz ist ein komponentenorien-
tierter Ansatz für die App-Entwicklung. 
Sein Design benötigt keinen Code und die Apps, die Sie 
erstellen, können einfach oder komplex sein. Anders als bei 
der Entwicklung von Canvas-Apps, bei denen der Entwick-
ler die vollständige Kontrolle über das App-Layout hat, legt 
das System für Sie einen Großteil des Layouts durch die von 
Ihnen zur App hinzugefügten Komponenten fest. 
Wenn Sie kein benutzerdefiniertes Design benötigen und 
Ihre Daten in Common Data Service sind, können Sie aus 
Ihren Geschäftsdaten und -prozessen automatisch eine 
modellgesteuerte App generieren. 
Sie können Formulare, Ansichten und andere Komponen-
ten modellieren. Die erzeugte Standardbenutzeroberfläche 
wird automatisch an Smartphones, Laptops und andere Ge-
räte angepasst.

Power Apps-Portale
Mit Power Apps-Portalen können Sie Ihre Apps-Lösungen 
für interne und externe Zielgruppen wie Communitys, Kun-
den, Partner und Mitarbeiter erweitern.



Sie können vom Internet erreichbare Websites erstellen, 
auf denen sich Benutzer außerhalb Ihrer Organisation an-
melden können, um Daten anzuzeigen und Anwendungen 
auszuführen. Für die Anmeldung der Benutzer können Sie 
aus einer Vielzahl von Identitätsarten auswählen und an-
schließend in Common Data Service Daten erstellen und 
anzeigen.

Mit Power Apps-Portalen können Sie schnell eine Website 
erstellen und diese mit Seiten, Layout und Inhalten anpas-
sen. Sie können hier folgende Aktivitäten ausführen:

•	 Seitendesigns über Vorlagen wiederverwenden
•	 Formulare und Ansichten zur Anzeige wichtiger Daten 

aus Common Data Service hinzufügen
•	 Für Benutzer veröffentliche

Die Verwendung von Portalen bietet die folgenden Vorteile:

•	 Da die Daten in Common Data Service gespeichert sind, 
brauchen Sie keine Verbindung zu den Power Apps 
herstellen, wie Sie das bei Datenquellen wie SharePoint, 
modellgesteuerte Apps in Dynamics 365 oder Salesfor-
ce tun. Sie müssen nur die Entitäten angeben, die Sie in 
den Portalen anzeigen oder verwalten möchten.

•	 Portale mit dem Power Apps Portal-Studio unter Ver-
wendung des WYSIWYG-Editors gestalten

Sie können Portale entweder in einer neuen Umgebung 
oder in Ihrer vorhandenen Umgebung erstellen.

Starterportale sind vorkonfigurierte Portallösungen, mit 
denen die Bereitstellung beschleu-nigt werden kann. Sie 
können Power Apps-Portale anpassen, aber Starterportale 
stellen eine vorkonfigurierte Umgebung bereit, die direkt 
für bestimmte Szenarien geeignet ist. Folgende Starterpor-
tale sind verfügbar:

•	 Benutzerdefiniertes Portal
•	 Community-Portal
•	 Customer Self-Service-Portal
•	 Employee Self-Service-Portal
•	 Partnerportal

Microsoft Power Automate

Power Automate ist ein Cloud-basiertes SaaS-Angebot, mit 
dem Sie sich wiederholende Geschäftsprozesse mit sei-
ner No-Code-/Low-Code-Plattform automatisieren kön-
nen. Damit können Computer das tun, was sie am besten 
können. Sie können mehr als nur einfache Flows erstellen. 
Funktionen von Power Automate:

•	 Erinnerungen zu überfälligen Aufgaben senden
•	 Geschäftsdaten nach einem Zeitplan zwischen Syste-

men verschieben
•	 Mit mehr als 275 Datenquellen oder allen öffentlich zu-

gänglichen APIs kommunizieren
•	 Aufgaben auf Ihrem lokalen Computer wie das Berech-

nen von Daten in Excel automatisieren

Mit Power Automate ist es für Branchenbenutzer praktisch 
und einfach, Flows zu erstellen, welche zeitaufwändige 

Geschäftsaufgaben und -prozesse über Anwendungen 
und Dienste hinweg automatisieren. Neben dem Nutzen 
zur persönlichen Produktivität können Sie Power Automa-
te auch für Branchenanwendungen verwenden, die einem 
formaleren Anwendungslebenszyklus folgen. Diese Anwen-
dungen können kleinere Anwendungen sein, die auf Abtei-
lungsebene eingesetzt werden, aber auch unternehmens-
kritische Anwendungen. Häufig verwaltet und fördert eine 
zentrale IT-Gruppe diese Anwendungen, von der Entwick-
lung bis hin zur Ausführung von Test- und Produktionsum-
gebungen.

Mit Power Automate können Sie Flows sicher in Ihrer ge-
samten Organisation in einer Umgebung skalieren, die auf 
branchenführenden Sicherheits- und Compliance-Funktio-
nen basiert. Von einfachen Aufgaben bis hin zu komplexen 
unternehmensweiten Prozessen - Power Automate unter-
stützt Sie

•	 Steigern Sie Ihre Produktivität, indem Sie sich wieder-
holende manuelle Aufgaben automatisieren.

•	 Reduzieren Sie das Risiko menschlicher Fehler.
•	 Ermöglichen Sie Ihren Mitarbeitern, sich auf die stra-

tegische Arbeit zu konzentrieren, die Ihr Unternehmen 
vorantreibt.

Sie können eigene Flows erstellen oder die mit Power Auto-
mate bereitgestellten Vorlagen-Flows verwenden. Sie kön-
nen Flows erstellen, die Benutzer auf einem definierten Pfad 
führen, um ihre Aufgaben in einer modellgesteuerten App 
auszuführen. Mit Flows können Sie sicherstellen, dass Be-
nutzer die Erwartungen und Richtlinien der Organisation 
befolgen. Benutzeraktionen innerhalb eines Flows können 
auch andere Automatisierungsabläufe auslösen.

Allgemeine Verwendungen von Flows in Power Auto-
mate

Im Folgenden finden Sie Beispiele für häufige Verwendun-
gen von Power Automate-Flows:
•	 Alle Bestellungen über einen bestimmten Wert zur Ge-

nehmigung an einen Manager senden
•	 Das Backlog oder einen Zeitplan verwenden, um eine 

wiederkehrende Verarbeitung auszulösen
•	 Alle Datensätze verfallen lassen, die älter als sieben 

Tage sind
•	 Daten oder Dienstereignisse verwenden, um eine Fol-

ge-E-Mail zu senden
•	 Eine Datensatz- oder Dateierstellung verwenden, um 

einen Prozess für neue Interessenten zu starten
•	 Einem Flow, der durch die Auswahl eines mobilen Be-

nutzers ausgelöst wird, Kontextinformationen hinzufü-
gen

•	 Wählen Sie eine Schaltfläche aus, um ein „Aufgaben“-
Element zu erstellen, das die Kundeninformationen zu 
dem aktuellen Termin enthält.

•	 Wählen Sie eine Schaltfläche aus, um einen Flow im 
Hintergrund zu starten, der Daten aus mehreren Quel-
len aggregiert.

•	 Erfassen Sie automatisch die letzte Einkaufhistorie, be-
vor Sie sich mit einem Kunden treffen.

Beim Anlegen eines Flow in Power Automate können Sie 
zwischen mehreren Typen des Flows auswählen.



Beispiel für Ablaufschritte in einem Power Automate-Flow

Der folgende Screenshot zeigt den Flow-Designer in Power Automate.

Automatisierte Flows: 

Dieser Flow führt eine oder mehrere Aufgaben automatisch 
aus, nachdem sie durch ein Ereignis ausgelöst wurden. Sie 
können beispielsweise einen Flow erstellen, der Sie per E-
Mail benachrichtigt, wenn jemand einen Tweet sendet, der 
ein von Ihnen angegebenes Schlüsselwort enthält. 

In diesem Beispiel ist das Senden des Tweets das Ereignis 
und das Senden der E-Mail die Aktion. Häufig verwendete 
Trigger sind das Erstellen, Aktualisieren und Löschen von 
Ereignissen.

Der folgende Screenshot zeigt die Konfiguration eines 
Flow-Triggers.

Das Personalwesen, das den Datensatz eines Interessenten 
von „ausstehend“ in „eingestellt“ ändert, kann einen kom-
plexen Flow auslösen. Der Flow kann die Gehaltsabrech-
nung und die IT-Datenbanken aktualisieren und die Einrich-
tungen, die Sicherheitsabteilung und den Manager darüber 
informieren, dass in dem Team ein neuer Kollege 

Der Flow könnte sogar eine E-Mail einen Tag bevor der 
neue Mitarbeiter beginnt an das Team senden, damit Sie 
den neuen Mitarbeite im Unternehmen begrüßen können.



Sofort Flows: 

Diese Flows werden auch als Schaltflächen-Flows bezeich-
net, da Sie sie effektiv mit einem Klick auf eine Schaltfläche 
auslösen können. 
Es gibt viele sich wieder-holende Aufgaben, die wir alle 
gerne auf Knopfdruck ausführen würden. Beispielsweise 
möchten Sie Ihr Team an die tägliche Teamsynchronisie-
rung erinnern, oder Sie müssen einen neuen Visual Studio 
Online-Build Ihrer Codebasis starten, nachdem Sie benach-
richtigt wurden, dass für den aktuellen Tag keine weiteren 
Check-Ins geplant sind. Mithilfe von Sofort-Flows können 
Sie diese und viele andere Aufgaben einfach durch Auswahl 
einer Schaltfläche auf Ihrem mobilen Gerät ausführen.

Geplante Flows: 

Wenn Aufgaben zu einem bestimmten Zeitpunkt ausge-
führt werden müssen, können Sie einen geplanten Flow er-
stellen. Der Flow folgt dann dem von Ihnen konfigurierten 
Wiederholungszeitplan.

Der folgende Screenshot zeigt den Startbildschirm zum 
Konfigurieren eines geplanten Flows.

Geschäftsprozess Flows: 

Mit einem Geschäftsprozessflow können Sie sicherstellen, 
dass Benutzer Daten konsistent eingeben und bei der Ar-
beit mit Kunden jedes Mal die gleichen Schritte ausführen. 
So können Sie beispielsweise einen Geschäftsprozessflow 

erstellen, damit Kundenserviceanfragen von allen Mitarbei-
tern auf die gleiche Weise verwaltet werden oder damit vor 
der Übermittlung eines Auftrags die Genehmigung für eine 
Rechnung eingeholt werden muss.

Der folgende Screenshot zeigt den Flow-Designer für einen 
Geschäftsprozessflow.



Datenkonnektoren

Daten sind der Kern der meisten Apps, und auch der Apps, 
die Sie in Power Apps erstellen. Wir speichern Daten in ei-
ner Datenquelle, und Sie bringen diese Daten in Ihre App, 
indem Sie eine Verbindung herstellen. Die Verbindung ver-
wendet einen bestimmten Konnektor, über den mit der 
Datenquelle kommuniziert wird. Power Apps verfügt über 
Konnektoren für beliebte Dienste und lokale Datenquellen, 
einschließlich:

•	 SharePoint
•	 SQL Server
•	 Microsoft 365
•	 Salesforce
•	 Twitter

Ein Konnektor stellt Tabellen mit Daten oder Aktionen be-
reit. Einige Konnektoren stellen nur Tabellen bereit, ande-
re nur Aktionen und wiederum andere bieten beides. Ihr 
Konnektor kann ein Standard- oder ein benutzerdefinierter 
Konnektor sein.

Es stehen Hunderte von Datenkonnektoren zur Verfügung. 
Mithilfe eines professionellen Entwicklers können Sie Ihre 
eigenen benutzerdefinierten Konnektoren erstellen.

AI Builder

Nicht jede Organisation beschäftigt Datenwissenschaftler, 
aber praktisch jede Organisation könnte jedoch von der 
Leistungskraft der künstlichen Intelligenz auch mit ihren 
eigenen Daten profitieren. AI Builder ist eine neue Power 
Platform-Funktionalität auswählen, mit der Sie Prozesse 
einfach automatisieren und Ergebnisse prognostizieren 
können, was Ihrer Geschäftsleistung zugute kommt. AI Buil-
der ist eine Lösung, die die Leistungskraft von KI-Lösungen 
durch Zeigen und Klicken entfaltet. Mit AI Builder können 
Sie Ihren Apps Intelligence hinzufügen, selbst wenn Sie 
keine Kenntnisse in Codierung oder Datenwissenschaften 
haben.

Der folgende Screenshot zeigt Ihnen den AI Builder-Aus-
wahlbildschirm.

AI Builder bietet Modelle, die Benutzer trainieren können, 
und Modelle, die vorab trainiert wurden.

Vortrainierte Modelle

Sie können Ihren Power Apps- und Power Automate-Flows 
vortrainierte Modelle hinzufügen. Benutzer trainieren oder 
interagieren nicht mit diesen Modellen. Ein Hersteller fügt 
sie seinen Anwendungen hinzu.
‎
‎Visitenkartenleser
Sie können Kontaktinformationen aus Visitenkarten extra-
hieren, diese Informationen in Ihrer Datenbank speichern 
und in Ihr CRM-System importieren. Diese sofort einsatzbe-
reite Kom-ponente befindet sich auf Kontaktformularen in 
Dynamics-Kundenbindungs-Apps und kann in der Ersteller-
umgebung in Canvas-Apps verwendet werden.

Power Virtual Agents
Power Virtual Agents bietet außergewöhnlichen Kunden-
service mit intelligenten, anpassbaren Bots. Ein Bot ist ein 
Computerprogramm, das künstliche Gesprächsintelligenz 
(Dialog-KI) verwendet und mit Ihren Kunden Textgespräche

führen kann, um sie zu dem zu führen, was sie benötigen, 
ohne dass ein menschliches Eingreifen erforderlich ist.

Bots sind eine großartige Möglichkeit, um einfache, sich 
wiederholende Fragen Ihrer Kunden zu beantworten. Bots 
helfen Kunden auch bei allgemeinen Aufgaben wie der 
Rückgabe oder dem Umtausch eines Artikels, der Teilnah-
me an Ihrem Prämienprogramm oder der Stornierung einer 
Bestellung. Kundenservice-Bots sparen Ihren Agents Zeit 
und Ihrem Unternehmen Geld, indem sie Ihren Agents die 
Möglichkeit geben, sich auf komplexere Problemlösungen 
zu konzentrieren und wertvolle Kundeninteraktionen zu 
verwalten.

Bots können zu jeder Tageszeit und an jedem Wochentag 
schnell und effektiv mit Kunden interagieren.

SaaS-basierte Power Virtual Agents beseitigen die Lücke 
zwischen den Fachexperten und den Entwicklungsteams, 
die die Bots erstellen. Es beseitigt die Komplexität, die ent-
steht, wenn Teams auf die Nuancen der Dialog-KI eingehen 
müssen und komplexer Code geschrieben werden muss. 



Diese Entwicklungsautomatisierung minimiert den IT-Auf-
wand für die Bereitstellung und Wartung einer benutzerde-
finierten Dialoglösung. Sie können Bots mit KI-gesteuerten 
Erkenntnissen auf einfache Weise erstellen und verbessern. 
Sie können Kundenservice-Bots mithilfe einer geführten 
grafischen Oberfläche ohne Code entwickeln, ohne dass 
Datenwissenschaftler oder Entwickler benötigt werden.

Sie können überprüfen, welche Leistung Ihre Bots bringen, 
indem Sie Konversationsmetriken und Dashboards verwen-
den. Sie können auch detaillierte, KI-gesteuerte Einblicke 
erhalten, um deren Leistung zu verbessern.

Der folgende Screenshot zeigt die Benutzeroberfläche von 
Power Virtual Agent.

Die Vorteile von Common Data Service

Wenn Sie je Daten aus mehreren Systemen und Anwen-
dungen zusammen verwenden mussten, wissen Sie, dass 
ein gemeinsamer Datenspeicher mit gemeinsamen Daten-
elementen Aufwand sparen, die Entwicklung rationalisie-
ren und schnellere Analysen ermöglichen kann. Ohne die 
gleichen Daten zu teilen und zu verstehen, erfordert jede 
Anwendung – oder jedes Datenintegrationsprojekt – eine 
benutzerdefinierte Implementierung. Benutzerdefinierte 
Implementierungen verbrauchen Zeit, kosten Geld und er-
fordern wiederholte Anstrengungen.

Common Data Service vereinfacht unter Verwendung des 
Common Data Model diesen Prozess. Common Data Ser-
vice bietet einen gemeinsam genutzten Datenspeicher und 
eine gemeinsame Sprache für Geschäfts- und Analysean-
wendungen. Diese gemeinsame Nutzung ermöglicht die 
Interoperabilität von Daten und Anwendungen über meh-
rere Kanäle, Dienstimplementierungen und Anbieter hin-
weg.

Dynamics 365, Power Platform und benutzerdefinierte An-
wendungen können auf den gemeinsam genutzten Com-
mon Data Service-Datenspeicher zugreifen. Der gemein-
sam genutzte Speicher ermöglicht es allen Anwendungen, 
dasselbe Dataset zu verwenden, und vermeidet die Prob-
leme, die durch mehrere, verschiedene Datenspeicher ver-
ursacht werden.

Der Common Data Model-Standard definiert eine gemein-
same Sprache für Geschäftstabellen. Es deckt den voll-
ständigen Bereich an Geschäftsprozessen in den Bereichen 
Vertrieb, Services, Marketing, Betrieb, Finanzen, Talent und 
Handel sowie für Kunden, Mitarbeiter und Produkte zentra-
le Geschäftstabellen des Unternehmens ab.

Eine Tabelle ist eine Gruppe von Datensätzen, die zum Spei-
chern von Daten verwendet werden, so wie in einer Daten-
bank Daten in einer Tabelle gespeichert werden. Eine Ta-
belle ist:

Einheitlich – 
Eine Gesamtsicht der Daten, die auf einem Datenmodell 
basieren.

Intelligent – 
Unterstützt KI-basierte Erkenntnisse.

Verbessert - 
Ermöglicht leistungsstärkere Anwendungen und Dienste.



Die folgende Grafik zeigt das Common Data Model.

Der Common Data Model-Standard definiert eine gemein-
same Sprache für Geschäftstabellen. Es deckt den voll-
ständigen Bereich an Geschäftsprozessen in den Bereichen 
Vertrieb, Services, Marketing, Betrieb, Finanzen, Talent und 
Handel sowie für Kunden, Mitarbeiter und Produkte zentra-
le Geschäftstabellen des Unternehmens ab.

Eine Tabelle ist eine Gruppe von Datensätzen, die zum Spei-
chern von Daten verwendet werden, so wie in einer Daten-
bank Daten in einer Tabelle gespeichert werden. Eine Ta-
belle ist:

Einheitlich – 
Eine Gesamtsicht der Daten, die auf einem Datenmodell 
basieren.

Intelligent – 
Unterstützt KI-basierte Erkenntnisse.

Verbessert - 
Ermöglicht leistungsstärkere Anwendungen und Dienste.

Das Common Data Model bietet die folgenden Vorteile:

•	 Strukturelle und semantische Konsistenz über An-
wendungen und Bereitstellungen hinweg.

•	 Vereinfachte Integration und Disambiguierung von 
Daten, die aus Prozessen, digitalen Interaktionen, Pro-
dukttelemetrie, Personeninteraktionen usw. gesammelt 
werden.

•	 Eine einheitliche Form, sodass Datenintegrationen 
vorhandene Unternehmensdaten mit anderen Quellen 
kombinieren und diese Daten verwenden können, um 
Apps zu entwickeln oder Erkenntnisse zu gewinnen.

•	 Möglichkeit zum Erweitern des Schemas und der 
Common Data Model-Standardtabellen, um das Mo-
dell an Ihre Organisation anzupassen.

Mit dem Common Data Model können Sie Datenreposito-
rys erstellen, die das Metadatensystem des Common Data 
Model verwenden. 
Sie können Ihre vorhandenen Daten auch in das Standard-
schema des Common Data Model umwandeln. In jedem Fall 
kann die Effizienz, die Sie durch Standardisierung erzielen, 
die nächsten Operationen mit Ihren Daten beschleunigen 
und rationalisieren.

Das Metadatensystem ermöglicht die Konsistenz von Daten 
und deren Bedeutung über Anwendungen und Geschäfts-
prozesse hinweg, beispielsweise in PowerApps, Power BI, 
Dynamics 365 und Azure, wo die Daten gespeichert werden.
Zusätzlich zum Metadatensystem enthält das Common 
Data Model eine Reihe standardisierter, erweiterbarer Da-
tenschemata, die Microsoft und seine Partner veröffentlicht 
haben. 
Die Sammlung vordefinierter Schemas enthält Tabellen, 
Spalten, semantische Metadaten und Beziehungen. Die 
Schemata vereinfachen die Erstellung, Aggregation und 
Analyse von Daten anhand häufig verwendeter Konzepte 
und Aktivitäten, wie „Konto“ und „Kampagne“.

Common Data Service enthält ein Common Data Model, 
das aus Standardtabellendefinitionen besteht, wie:

•	 Foundation – Die Foundation-Tabellen enthalten In-
formationen, die für jede andere Tabellengruppe rele-
vant sind. Diese Gruppe enthält Tabellen wie „Adresse“ 
und „Währung“.

•	 Menschen, Organisationen und Gruppen – Diese Ta-
bellen umfassen eine Vielzahl von Personen und Orga-
nisationen, mit denen Sie möglicherweise interagieren, 
einschließlich Mitarbeitern, Auftragnehmern, Spendern, 
Freiwilligen, Fans, Alumni und Familien.

•	 Einkauf - Mit den Einkaufstabellen können Sie Ein-
kaufslösungen erstellen.



Die folgende Grafik zeigt einige Elemente der Standardtabellen

•	 Foundation – Die Foundation-Tabellen enthalten In-
formationen, die für jede andere Tabellengruppe rele-
vant sind. Diese Gruppe enthält Tabellen wie „Adresse“ 
und „Währung“.

•	 Menschen, Organisationen und Gruppen – Diese Ta-
bellen umfassen eine Vielzahl von Personen und Orga-
nisationen, mit denen Sie möglicherweise interagieren, 
einschließlich Mitarbeitern, Auftragnehmern, Spendern, 
Freiwilligen, Fans, Alumni und Familien.

•	 Einkauf - Mit den Einkaufstabellen können Sie Ein-
kaufslösungen erstellen.

•	 Verkauf – Mit den Verkaufstabellen können Sie voll-
ständige Vertriebslösungen erstellen, von der Nachver-
folgung von Leads und Verkaufschancen über das Ver-
folgen von Kontakten, das Annehmen und Liefern von 
Bestellungen bis hin zum Versenden von Rechnungen.

•	 Anfragenverwaltung – Die Anfragenverwaltungsta-
bellen verwalten Probleme Ihrer Kunden, einschließlich 
Nachverfolgung, Eskalation und Dokumentation.

Die Vorteile von Common Data Service

Common Data Service verwaltet Geschäftsdaten, die mitei-
nander verbundene Geschäftsanwendungen und -prozesse 
unterstützen. 

Es ermöglicht Ihnen auch das sichere Speichern und Ver-
walten von Daten, die von Geschäftsanwendungen verwen-
det werden.

Common Data Service ist eine Engine für Geschäftsdaten, 
die die schnelle Erstellung, Integration und Automatisierung 
von Anwendungen ermöglicht. Sie basiert auf verschiede-
nen Cloud-Datenspeichertechnologien von Microsoft und 
nutzt diese entsprechend den Daten- und Verarbeitungsan-
forderungen. Andere wichtige Vorteile von Common Data 
Service sind:

•	 Einfach in der Handhabung: Speichert sowohl die 
Metadaten als auch die Daten in der Cloud. Sie müssen 
sich nicht um die Details der Speicherung kümmern.

•	 Einfache Sicherung – Speichert sicher Daten, sodass 
Benutzer sie nur sehen können, wenn Sie ihnen Zugriff 
gewähren. Bei der rollenbasierten Sicherheit können 
Sie den Zugriff auf Tabellen für unterschiedliche Benut-
zer in Ihrer Organisation steuern.

•	 Zugriff auf Dynamics 365-Daten – Speichert Daten 
aus Ihren Dynamics 365-Anwendungen in Common 
Data Service. So können Sie Apps erstellen, die Ihre Dy-
namics 365-Daten nutzen, und Ihre Apps mithilfe von 
Power Apps erweitern.



Die folgende Grafik fasst die Vorteile von Common Data Service zusammen.

•	 Reichhaltige Metadaten – Verwendet Datentypen und 
Beziehungen direkt in Power Apps.

•	 Logik und Validierung – Definiert Power Automate-
Flows für berechnete Spalten, Geschäftsregeln, Work-
flows und Geschäftsprozesse, um die Datenqualität 
sicherzustellen und Geschäftsprozesse voranzutreiben.

•	 Produktivitätswerkzeuge – Steigert die Produktivität 
und stellt die Datenzugänglichkeit mit Tabellen bereit, 
die in den Add-Ins für Microsoft Excel verfügbar sind.

Mit Common Data Service, einem kompatiblen und skalier-
baren Datendienst und einer App-Plattform, die in Power 
Apps integriert ist, wird es einfacher, Ihre Daten zusammen-
zuführen und leistungsstarke Apps zu erstellen.

Common Data Model im Vergleich zu Common Data 
Service

Das Design von Standardtabellen einer Common Data Ser-
vice-Datenbank basiert auf einem offenen Datenmodell-
standard namens „Common Data Model“. Common Data 
Model ist ein logisches Design, das eine Reihe standardi-
sierter, erweiterbarer Datentabellen und  -beziehungen 
enthält, die Microsoft und seine Partner in einer branchen-
weiten Initiative namens „Open Data Initiative“ veröffent-
licht haben. 
Diese Sammlung vordefinierter Tabellen, Spalten, seman-
tischer Metadaten und Beziehungen bilden die Grundlage 
des Common Data Model-Modells.

COMMON DATA MODEL IM VERGLEICH ZU COMMON DATA SERVICE

Begriff Definition

Anwendung oder App Eine Anwendung ist eine definierte Sammlung von Funktionen und 
Daten auf der Dynamics Power Platform. Microsoft verfügt über 
Erstanbieteranwendungen wie Sales und Customer Service. Herstel-
ler können auf der Power Platform vollständig angepasste Lösun-
gen entwickeln und erstellen sowie die angebotenen Erstanbieter-
anwendungen anpassen.

Konzernmandant Konzernmandanten bieten Struktur für die Gruppierung von Be-
nutzern. Sie können Konzernmandanten verwenden, um die Abtei-
lungsstruktur einer Organisation nachzuahmen.

Spalte Eine Spalte, auch Attribut genannt, ist ein einzelnes Datenelement 
für eine Entität. Es stehen verschiedene Arten von Spalten zur Ver-
fügung, darunter Text-, Währungs- und numerische Werte.



COMMON DATA MODEL IM VERGLEICH ZU COMMON DATA SERVICE

Begriff Definition

Datenmodell Ein Datenmodell ist die Definition der Daten und ihrer Beziehungen 
innerhalb der Power Platform.

Umgebung Umgebungen sind Container, mit denen Sie Daten, Apps, Flows, 
Verbindungen und andere Anlagen sowie Berechtigungen verwal-
ten können, die Benutzern der Organisation die Verwendung der 
Ressourcen ermöglichen.

Formular Ein Formular ist ein Element des Benutzererlebnisses in Dynamics 
365. Ein Formular kann viele Elemente enthalten, mit denen Benut-
zer Daten anzeigen und mit diesen interagieren können.

Metadaten Tabellen, Spalten und die Beziehungen zwischen den Tabellen in 
Common Data Service sind Metadaten. Metadaten enthalten alle 
Informationen, die Power Platform benötigt, um zugrunde liegende 
Entitäten und Daten zu verwenden.

Datensätze Daten werden in Dynamics 365 als Datensatz angezeigt, oft über 
ein Formular oder über eine Ansicht.

Sicherheitsrolle Eine Sicherheitsrolle ist die Definition der Zugriffsrechte und Be-
rechtigungen von Benutzern in Dynamics 365. Die Erfahrung eines 
Benutzers in einer Anwendung ist das Ergebnis der Summe seiner 
Berechtigungen für alle Sicherheitsrollen, die ihm zugewiesen sind.

Siteübersicht Die Sitemap definiert die Navigationserfahrung des Benutzers.

Lösung Eine Lösung ist eine Sammlung von Anpassungen, die Sie von 
einer Instanz in eine andere verschieben können. Sie können bei-
spielsweise eine Lösung in Ihrer Testumgebung erstellen und in die 
Produktion verschieben.

Tabelle Eine Tabelle ist ein Container für Daten, ähnlich einer Tabelle in 
einer herkömmlichen Datenbank. Jede Tabelle enthält eine Reihe 
von Spalten.

Mandant Ein Mandant ist das Konto, das Sie in der Microsoft Online Services-
Umgebung erstellen, wenn Sie sich für ein Dynamics 365-Abonne-
ment anmelden. Ein Mandant enthält eindeutig identifizierte Do-
mänen, Benutzer, Sicherheitsgruppen und Abonnements und kann 
mehrere Dynamics 365-Instanzen enthalten.

Benutzer Ein Benutzer ist eine lizenzierte Person, die mit Daten in Dynamics 
365 interagieren kann.

Ansichten Eine Ansicht ist die Sammlung von Datensätzen eines einzelnen 
Typs in Dynamics 365, die auch als Raster oder Liste bezeichnet 
wird. Ansichten können schreibgeschützt oder bearbeitbar sein. 
Ansichten berücksichtigen die Sicherheitsrollen des Benutzers und 
zeigen nur die Daten an, mit denen der Benutzer interagieren kann.

Webressource Webressourcen sind Bausteine, die beim Erstellen von Formula-
ren verwendet werden. Diese Webressourcen können eine einzel-
ne Bilddatei oder auch eine benutzerdefinierte HTML-Seite oder 
-Komponente sein.



Wir haben uns das Common Data Model und seine Anwen-
dungen auf der Power Platform über Common Data Service 
angesehen. Das Common Data Model bietet eine einheit-
liche gemeinsame Sprache und ein einheitliches Datenmo-
dell mit dem Ziel, einheitliche, intelligente und erweiter-
te Daten zu erhalten, die über Kanäle, Umgebungen und 
Geschäftsprozesse hinweg kommuniziert werden können. 
In Power Platform arbeiten Sie häufig mit Common Data 
Service, einem Dienst, der Dynamics 365 und Power Apps 
unterstützt.

Analysen
Common Data Service ermöglicht Ihnen, mit Power BI Desk-
top eine direkte Verbindung zu Ihren Daten herzustellen, 
um Berichte zu erstellen und in Power BI zu veröffentlichen. 
In Power BI können Sie Berichte in Dashboards verwenden, 
Berichte mit anderen Benutzern teilen und über mobile Po-
wer BI-Apps plattformübergreifend auf Berichte zugreifen.

Erweiterbarkeit
Sie können das Common Data Model-Schema ganz ein-
fach mithilfe desselben Metadatensystems anpassen und 
erweitern, um Tabellen, Beziehungen und semantische 
Bedeutungen zu beschreiben. Verwenden Sie die Open 
Source-Standarddefinitionen neben Ihrem benutzerdefi-
nierten Schema, um Ihre individuellen Geschäftsanforde-
rungen zu erfüllen. Common Data Service ist die zugrunde 
liegende Datenplattform für Power Apps. Sie beinhaltet die 
Kernfunktionen wie serverseitige Logik (Plug-Ins und Work-
flows), Geschäftsprozessflows, ein hochentwickeltes Sicher-
heitsmodell und eine erweiterbare Plattform für Entwickler 
zum Erstellen von Apps.
Es ist zwar möglich, eine Anwendung mit Code zu erstellen, 
der Common Data Service als Datenquelle verwendet, die 
meisten Projekte nutzen jedoch entweder modellgesteu-
erte Apps oder Canvas-Apps, um das Benutzererlebnis zu 
erzeugen.

Sie können modellgesteuerte Apps in Common Data Ser-
vice erstellen und sich nur mit einer Common Data Ser-
vice-Umgebung verbinden. Sie speichern alle Daten, die 
eine modell-gesteuerte App ausmachen, in Common Data 
Service.

Da Common Data Service viele Funktionen enthält, mit 
denen Benutzer benutzerdefinierte Geschäftslogik konfi-
gurieren können, ohne Code schreiben zu müssen, können 
Entwickler dazu beitragen, indem sie die Lücken zwischen 
vorhandenen Features schließen, die jedoch möglicherwei-
se nicht die Funktionen bieten, die Sie zur Erfüllung einer 
Anforderung benötigen. Glücklicherweise ermöglicht Com-
mon Data Service Entwicklern, die allgemeine Funktionalität 
bei Bedarf mit Code zu erweitern.

Interoperabilität
Das Erstellen einer App umfasst normalerweise Daten aus 
mehr als einer Quelle. Während Sie die Datenintegration 
auf Anwendungsebene durchführen können, ermöglicht 
die Integration von Daten in einen gemeinsamen Speicher 
eine einfachere App-Entwicklung und eine einzige Logik für 
Wartung und Betrieb. 
Common Data Service integriert Daten aus mehreren Quel-
len in einen einzelnen Speicher.

Sie können den Speicher in Power Apps, Power Automate 
und Power BI zusammen mit Daten verwenden, die bereits 
in Ihren Dynamics 365-Anwendungen verfügbar sind.

Andere wichtige Vorteile bei der Integration von Daten sind:

Geplante Integration in andere Systeme: 
Sie können Daten, die in einer anderen Anwendung ge-
speichert sind, regelmäßig mit Common Data Service syn-
chronisieren, damit Sie die Daten anderer Anwendungen in 
Power Apps nutzen können.

Transformieren und Importieren von Daten mit Power 
Query: 
Sie können Daten beim Importieren in Common Data Ser-
vice aus vielen Online-Datenquellen über Power Query 
transformieren, einem in Excel und Power BI verwendeten 
Tool.

Einmaliger Import von Daten: 
Sie können Excel- und CSV-Dateien zur einmaligen oder 
seltenen Verwendung in Common Data Service importieren 
und exportieren.

Sie erstellen modellgesteuerte Dynamics 365-Anwen-
dungen in Common Data Service. Andere Anwendungen 
können es dann im Rahmen ihrer Integrations- und Erwei-
terungsarbeiten verwenden. Common Data Service imple-
mentieren zusammen mit den Dynamics 365-Anwendun-
gen das Common Data Model.

Sie können Common Data Service-Daten aus anderen Da-
tenquellen über Power Query importieren, um die Daten zu 
transformieren. Sie können Daten aus Common Data Ser-
vice exportieren, auch zur weiteren Verarbeitung in Azure 
SQL und Azure Data Lakes.

Sie können Geschäftsereignisse über Common Data Service 
veröffentlichen, was eine Integration in andere Systeme na-
hezu in Echtzeit ermöglicht. Geschäftliche Trigger für Power 
Automate erlauben auch die Orchestrierung von Automati-
sierungen über Common Data Service und andere Systeme 
und Dienste, die öffentliche oder benutzerdefinierte Kon-
nektoren verwenden.

Konsistenz
Sie speichern Daten in Common Data Service in einer Reihe 
von Tabellen. Durch die Definition von über 200 Standard-
geschäftstabellen vereinfacht das Common Data Model so-
wohl Ihnen als auch Drittanbietern das Erstellen von Apps. 
Sie können das Modell an Ihre spezifischen Geschäftsan-
forderungen anpassen, indem Sie es um benutzerdefinierte 
Tabellen und Spalten erweitern.

Eine Tabelle ist eine Gruppe von Datensätzen, die zum Spei-
chern von Daten verwendet werden, so wie in einer Daten-
bank Daten in einer Tabelle gespeichert werden. 
Common Data Service enthält einen Basissatz von Stan-
dardtabellen, die typische Szenarien abdecken. Sie kön-
nen auch benutzerdefinierte Tabellen erstellen, die für Ihre 
Organisation spezifisch sind, und diese mithilfe von Power 
Query mit Daten füllen. Entwickler können Power Apps ver-
wenden, um aus diesen Daten umfassende Anwendungen 
zu erstellen.



Das Design von Standardtabellen einer Common Data Ser-
vice-Datenbank basiert auf einem offenen Datenmodell-
standard namens „Common Data Model“.

Die Open Data Initiative ist eine von Microsoft, Adobe und 
SAP gemeinsam entwickelte Vision. Die Initiative führte zu 
dem Microsoft Common Data Model, das in Common Data 
Service, Dynamics 365, Power Apps, Power BI und künftige 
Azure-Datendiensten unterstützt wird, was sich direkt auf 
den Wert, den die Open Data Initiative schafft, auswirkt.

Diese Sammlung vordefinierter Tabellen, Spalten, seman-
tischer Metadaten und Beziehungen bilden die Grundlage 
des Common Data Model-Modells.

Berichte in Dynamics 365

Dynamics 365-Apps verfügen über integrierte Berichtsop-
tionen sowie vom Benutzer konfigurierbare Optionen. Die-
se ergänzen die Power BI-Funktionen und -Berichte, die an 
anderer Stelle in diesem Kurs behandelt werden.

Berichte in modellgesteuerten Apps
Alle Berichtsoptionen in modellgesteuerten Apps sind kon-
figurierbar und setzen festgelegte Sicherheitsrollen für den 
Datenzugriff durch.

Ansichten
Wenn Sie Ansichten erstellen, erstellen Sie Analysen basie-
rend auf den für Sie wichtigen Daten. Sie können bim An-
zeigen von Datensätzen Filter anwenden, um per Drilldown 
zu den Daten zu gelangen, die Ihnen wichtig sind.

Diagramme
Diagramme sind schnelle und verwertbare Visualisierung 
Ihrer Daten. Sie sind interaktiv, sodass Sie immer weiter in 
relevante Daten verzweigen können. Sie können auch Dia-
gramme in Dashboards platzieren und sie zusammen mit 
den präsentierten Daten anzeigen.

Der folgende Screenshot zeigt ein Beispiel eines Dynamics 
365 Sales-Diagramms.

Dashboards
Sowohl Standard- als auch interaktive Dashboards bieten 
eine Kombination aus Diagrammen und Ansichten, die dem 
Benutzer in einer leicht zu verwendenden Umgebung an-
gezeigt werden. Dashboards sind eine Sammlung von:

•	 Ansichten
•	 Diagramme
•	 Iframes
•	 Webressourcen
•	 Grafische Berichte, Diagramme oder Ansichten, die Ih-

nen einen allgemeinen Überblick über Daten in einem 
Diagramm geben.

Berichte
Modellgesteuerte Apps enthalten viele Systemberichte, mit 
denen Sie Einblicke in die Geschäftsentwicklung Ihres Un-
ternehmens gewinnen können. Sie können diese Berichte 
unverändert nutzen oder an Ihre Anforderungen anpassen. 
Sie können auch den Berichts-Assistenten verwenden, um 
benutzerdefinierte Berichte zu erstellen. 

Der Berichtsassistent ist ein benutzerfreundliches Tool, mit 
dem Sie Ihre eigenen Berichte erstellen können.

Berichte in Finance and Operations-Apps
Die Finanzberichterstattung umfasst 22 Standard-Finanz-
berichte. In jedem Bericht werden die Standardkategorien 
für Hauptkonten verwendet. Sie können diese Berichte un-
verändert nutzen oder als Ausgangspunkt für Ihre Anforde-
rungen an die Finanzberichterstattung verwenden. Zusätz-
lich zu den üblichen Finanzaufstellungen wie Gewinn- und 
Verlustrechnung und Bilanz gehören dazu noch weitere 
Arten von Finanzberichten, die Sie selbst erstellen können.



Der folgende Screenshot zeigt ein Beispiel eines Dynamics 365 Sales-Dashboards.

Der folgende Screenshot zeigt ein Beispiel eines Dynamics 365 Sales-Berichts-Assistenten.



Operations-Apps
Die Finanzberichterstattung umfasst 22 Standard-Finanzberichte. In jedem Bericht werden die Standardkategorien für 
Hauptkonten verwendet. Sie können diese Berichte unverändert nutzen oder als Ausgangspunkt für Ihre Anforderungen an 
die Finanzberichterstattung verwenden. Zusätzlich zu den üblichen Finanzaufstellungen wie Gewinn- und Verlustrechnung 
und Bilanz gehören dazu noch weitere Arten von Finanzberichten, die Sie selbst erstellen können.

BERICHTE IN FINANCE AND OPERATIONS-APPS

Bericht Beschreibung

Istwert und Budget – Standard Anzeige detaillierter Saldoinformationen für alle Konten des ur-
sprünglichen Budgets und Vergleich des überarbeiteten Budget mit 
Istwerten, die davon abweichen.

Ausführliche Zwischenbilanz – 
Standard

Anzeige von Saldoinformationen für alle Konten mit Soll- und 
Habensalden sowie von deren Nettowerten, zusammen mit Trans-
aktionsdatum, Beleg und Buch-Blattbeschreibung.

Zusammenfassung jährliche 
Zwischenbilanz – Standard

Anzeige von Saldoinformationen für alle Konten mit Eröffnungs- 
und Abschlusssalden sowie Soll- und Habensalden und deren Net-
todifferenz für das aktuelle und das vorherige Jahr.

Wöchentliche Verkäufe und 
Rabatte – Standard

Einblick in Verkäufe und Rabatte für jede Woche eines Monats mit 
einer Gesamtansicht für vier Wochen.

Finanzpositionen JE-TB-Prü-
fung – Standard

Anzeige einer Übersicht der Salden und Aktivitäten für Finanzposi-
tionen wie Ressourcen,

Berichte in Dynamics 365 Business Central

Mit Business Central können Sie Berichte zum Drucken oder 
zum Anzeigen von Informationen aus einer Datenbank ver-
wenden. Mithilfe von Berichten können Sie Informationen 
strukturieren und zusammenfassen, um Dokumente wie 
etwa Rechnungen zu drucken. So können Sie beispiels-
weise einen Bericht erstellen, der alle Kunden und alle Be-
stellungen auflistet, die von einzelnen Kunden hinzugefügt 
wurden. Oder Sie erstellen einen Bericht, der automatisch 
mit den relevanten Informationen für eine Rechnung ge-
füllt wird.

Sie können Berichte auch zum Verarbeiten von Daten ver-
wenden, ohne dass Inhalte gedruckt oder angezeigt wer-
den. So können Sie etwa mithilfe eines Berichts alle Preise 
in einer Artikelübersicht aktualisieren.

Business Central bietet vier Möglichkeiten zur Berichterstel-
lung für Ihre Daten, einschließlich:

•	 Vorgefertigte Berichte in Business Central verwenden
•	 Neue Berichte mit dem Business Central-Berichtsdesig-

ner erstellen
•	 Export von Daten zu Excel
•	 Power BI verwenden
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